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Sehr geehrte Herren Verbandsbrüder,  
 
mit dieser E-Mail erreicht Sie die zweite Schnellinformation im Geschäftsjahr 2009/2010. 
Darin enthalten sind: 
 

- Aufruf zur Gründung eines burschenschaftlichen Fliegernetzwerkes 

- Einladung zum 23. Schlesienseminar der Alten Breslauer Burschenschaft 

- Einladung und Tagungsprogramm der Stuttgarter Initiative 

- Mitteilung des Verbandsobmanns für Jugendarbeit und Sport 

 
 
Mit verbandsbrüderlichen Grüßen, 
 
 
 
Ihr Carsten Engelhardt 
Sprecher der Deutschen Burschenschaf 
im Geschäftsjahr 2009/2010 
Burschenschaft Normannia zu Heidelberg 

 

Vorsitzende Burschenschaft 
 



Aufruf zur Gründung eines 

 burschenschaftlichen Fliegernetzwerkes 

Oktober/November 2009 
 
Der Netzwerkgedanke ist seit der Gründung der Deutschen Burschenschaft eine konsequente 
und notwendige Folge, um den Zusammenhalt und den Lebensbund einer Vereinigung - in 
unserem Fall den einer Studentenverbindung - überhaupt erst zu ermöglichen. Wenn wir in 
die jüngste Geschichte der Deutschen Burschenschaft zurückblicken, finden wir u.a. ein 
burschenschaftliches Adressenverzeichnis von Rechtsanwälten und Steuerberatern oder 
gemeinsame Veranstaltungen von gleichgesinnten Burschenschaftern - beispielsweise das 
Golfturnier der Vereinigungen Alter Burschenschafter oder die Skimeisterschaften. 
 
Es ist daher naheliegend, über die Grenzen des eigenen Bundes heraus, nach Gleichgesinnten 
und Mitstreitern für eine gemeinsame Sache, für ein gemeinsames Hobby oder für eine 
gemeinsame Leidenschaft zu suchen. Ähnlich verhält es sich mit dem Luftsport. Viele, die 
irgendwann einmal die Leidenschaft des Fliegens kennengelernt haben - ganz egal, ob das 
klassische Segelfliegen, das Ballonfahren oder das Motorfliegen - sind in Luftsportvereinen 
organisiert oder haben private Eignergemeinschaften gegründet, um der Fliegerei zu frönen. 
 
Es stellt sich die Frage, ob man nicht ein burschenschaftliches Fliegernetzwerk gründen 
könnte. Eine Gemeinschaft von jungen und alten Burschenschaftern, die gemeinsam ihr 
Hobby mit anderen Korporierten teilen möchte. Ein Pilot aus Norddeutschland, der 
Küstenflugerfahrung hat, möchte gewiß gerne auch einmal in den Alpen fliegen. Dann fehlt 
die entsprechende Alpenflugeinweisung. Schön wäre es dann, wenn man auf ein Netzwerk 
von Burschenschaftern und Fliegerkameraden Zugriff nehmen könnte, um Kontakte zwischen 
Nord und Süd zu knüpfen, um gemeinsame Streckenflüge zu unternehmen oder gemeinsame 
Flüge im Verband zu organisieren. 
 
Das burschenschaftliche Fliegernetzwerk soll jedoch kein Haufen von „Vereinsmeiern“ sein 
und schon gar nicht von den durchaus bekannten - meist negativen - Begleiterscheinungen 
eines durchzechten Vereinslebens geprägt sein. Vielmehr könnte man zwei- bis dreimal im 
Jahr Vortragsabende zu besonderen fliegerischen Themen abhalten, gemeinsam Erfahrung 
austauschen, Rund- und Streckenflüge mit den aktiven Verbands- und Bundesbrüdern 
unternehmen sowie gemeinsame Flugabenteuer bzw. Flugreisen planen. Selbstverständlich 
sollte auch ein einmal im Jahr stattfindender „Luftfahrerkommers“ dazu gehören. 
 
Alles das sind grundlegende Ideen, die man in einem burschenschaftlichen Netzwerk 
ausbauen, ausreifen und verwirklichen könnte. Wenn Sie Privatpilot und Burschenschafter 
sind und Interesse an einem Fliegernetzwerk haben, dann melden Sie sich bitte über die unten 
genannten Kontaktdaten. Wenn Ihnen aus Ihrer Burschenschaft Bundesbrüder bekannt sind, 
die ebenfalls das Fliegen als Hobby betreiben oder künftig betreiben wollen, leiten Sie bitte 
diesen Aufruf weiter. 
 
Ich würde mich freuen, von Ihnen zu hören und verleibe 
 
mit burschenschaftlichen Grüßen 
gez. Markus Lenz Z! 
 
Kontaktinformationen:  Dipl.-Kfm. Markus Lenz 
    Alter Herr der Marburger Burschenschaft Rheinfranken 
    Pressereferent des Hessischen Luftsportbundes e.V. / DAeC-Landesverband 
Hessen 
 
    Erstkontakt per E-Mail erbeten an: p r e s s e b o x @ h l b - i n f o . d e  



 
 



 



 
 



 
 
 
 



 
 



 
 



 
 



 
 
 


